
Eichhorn, Herbert

Landwirtschaftlicher Buchhalter, 
staatl. gepr. Landwirt, 
Diplomstaatswissenschaftler

Mitglied des Präsidiums und des 
Sekretariats des Nationalrates 
der Nationalen Front der DDR

1403 Birkenwerder b. Berlin

DBD-Fraktion 
Wahlkreis 11

Geboren am 12. Juli 1921 in Krebes, Kr. Plauen, als Kind einer Land­
arbeiterfamilie. Vcrh., ein Kind. Volksschule. 1936—1939 Lehre als landw. 
Buchhalter. 1945—1947 Landarbeiter. Mitgl. des Gemeinderates und von 
Kommissionen zur Durchführung der demokratischen Bodenreform. 1947 
FDGB, 1948 DBD. 1947—1950 Sekr. im KV Plauen bzw. Landessekreta­
riat der VdgB. 1950—1952 Landesgeschäftsführer der DBD in Sachsen. 
1952—1955 Mitgl. des BT Leipzig und Stellv, des Vors, des RdB Leipzig. 
Seit 1955 Mitgl. des Präsidiums des PV der DBD und Mitgl. des Präsidiums 
der VdgB, 1955—1962 Sekr. des ZV der VdgB. Seit 1963 Mitgl. des Prä­
sidiums und des Sekretariats des Nationalrates der Nationalen Front. 1965 
staatl. gepr. Landwirt. 1955—1968 Mitgl. der Zentralen Revisionskommis­
sion und seit 1968 Mitgl. des Genossenschaftsrates des VdK. 1970—1973 
Studium an der ASR Potsdam-Babelsberg — Diplomstaatswissenschaftler. 
Seit 1970 Mitgl. des Präsidiums des ZV des Verbandes der Kleingärtner, 
Siedler und Kleintierzüchter. Seit 1975 Mitgl. des Präsidiums der Freund­
schaftsgesellschaft DDR—Afrika. Seit 1979 Mitgl. des ZV der Gesellschaft 
für Denkmalpflege im KB. Seit 1971 Abg. und Stellv, des Vors, des 
Ausschusses für Haushalt und Finanzen.
WO in Gold, in Silber und in Bronze, Banner der Arbeit Stufe I, Ver­
dienstmedaille der DDR, Hervorragender Genossenschaftler und weitere 
Auszeichnungen.
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